Die Oberstufe des Mariengymnasiums bei G9 (Abitur nach 13 Schuljahren)
Aufbau

Zur Oberstufe (Sekundarstufe II) gehören die Jahrgangsstufe 11 – 13. In der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) werden die Schülerinnen und Schüler mit den inhaltlichen und methodischen Anforderungen des Unterrichts in der gymnasialen Oberstufe vertraut gemacht. Die darauf aufbauende Qualifikationsphase (Jahrgangsstufen 12 und 13) bereitet systematisch auf die Abiturprüfung vor. Die Qualifikationsphase ist als Einheit zu sehen. Die Leistungen in dieser Zeit bestimmen schon zu etwa einem Drittel die Punktzahl für die Gesamtqualifikation im Abitur (Abiturdurchschnittsnote).

Das Kurssystem

Der Klassenverband der Sekundarstufe I wird durch ein Kurssystem ersetzt. Die Fächer der gymnasialen Oberstufe werden in der Regel in dreistündigen Grundkursen und ab Jahrgangstufe 12 werden 2 Fächer in fünfstündigen Leistungskursen unterrichtet. Neu einsetzende Fremdsprachen werden als Grundkurse immer vierstündig und Angleichungskurse in der Jahrgangsstufe 11 zweistündig unterrichtet. Zur besonderen Förderung der nach der Klasse 10 von einer Real- oder Hauptschule in die gymnasiale Oberstufe kommenden Schülerinnen und Schüler werden diese am Mariengymnasium in der Jahrgangsstufe 11 in den Kernfächern Deutsch, Englisch und Mathematik zur Angleichung der Lernvoraussetzungen im Klassenverband und in vierstündigen Kursen unterrichtet.

In der Jahrgangsstufe 11 sind 10 – 11 Fächer zu wählen, ab der Jahrgangsstufe 12 belegen die Schülerinnen und Schüler zwei Fächer als Leistungskurse und 6 – 8 Grundkurse. Die Wahl der Fächer richtet sich zum einen nach den Vorgaben, die in der Ausbildungs- und Prüfungsordnung festgelegt sind, zum anderen nach den individuellen Neigungen der Schülerinnen und Schüler.

Die Fächer der gymnasialen Oberstufe

Die Fächer der gymnasialen Oberstufe sind drei Aufgabenfeldern zugeordnet.

Am Mariengymnasium werden folgende Fächer unterrichtet:

· Aufgabenfeld I (sprachlich-literarisch-künstlerischer Bereich):

Deutsch, Englisch, Französisch, Lateinisch, Niederländisch, Kunst, Musik, Literatur

· Aufgabenfeld II (gesellschaftswissenschaftlicher Bereich):

Geschichte, Sozialwissenschaften, Erdkunde, Erziehungswissenschaft, Philosophie 

· Aufgabenfeld III (mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich):

Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Ernährungslehre, Informatik

Die Schüler und Schülerinnen unseres bilingualen Zweiges erhalten in Fortsetzung der Belegverpflichtung in der Sek. I in der Jahrgangsstufe 11 den Unterricht in Geschichte und Erdkunde auf Englisch. Eines dieser Fächer wird in der 12 als 3. oder 4. Abiturfach fortgesetzt und ab Jahrgangsstufe 12 muss Englisch als Leistungskurs belegt werden.

Der besonderen Nähe zu den Niederlanden wird Rechnung getragen in dem Angebot, in der Oberstufe Niederländisch als neueinsetzende Fremdsprache zu erlernen, was sich allgemein großer Beliebtheit erfreut.

Die musikalisch-künstlerischen Pflichtbedingungen in der Qualifikationsphase können auch durch einen einjährigen instrumentalpraktischen oder vokalpraktischen Kurs in der Jahrgangsstufe 12 erfüllt werden.

Eine weitere Besonderheit des Profils des Mariengymnasiums ist das Angebot des Faches Ernährungslehre im Wahlpflichtbereich und der Oberstufe. Bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt wird Ernährungslehre als 2. Fach aus dem naturwissenschaftlich-technischem Bereich gerne von den Schülerinnen und Schülern gewählt. 

Durch die enge Kooperation mit dem benachbarten St.-Georg-Gymnasium ist es möglich, ein so großes Angebot an Kursen auch zu verwirklichen, sowohl im Grund- als auch im Leistungskursbereich. Dadurch können möglichst viele individuelle Schullaufbahnen realisiert werden. Welche Kurse jeweils zustande kommen liegt natürliche an den individuellen Wahlen der Schülerinnen und Schüler beider Schulen und wird in enger Absprache mit der Kooperationsschule entschieden.

Zur Zeit werden am Mariengymnasium (zum Teil in Kooperation auch am St.-Georg-Gymnasium) Leistungskurse in folgenden Fächern angeboten: Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch, Geschichte, Sozialwissenschaft, Erdkunde, Erziehungswissenschaft, Mathematik, Physik, Biologie.

Information und Beratung

Den Schülerinnen und Schülern stehen in der Oberstufe die sie betreuende Jahrgangsstufenleiterin bzw. der Jahrgangsstufenleiter sowie der Oberstufenkoordinator zur Seite. Diese informieren und beraten sie über die jeweils anstehenden Schullaufbahnentscheidungen und helfen bei organisatorischen Problemen. Jahrgangsstufenleiterin bzw. -leiter übernehmen „Klassenleiterfunktion“, sie planen Wandertage und führen sie durch, sie sind zuständig für Beurlaubungen, Krankmeldungen, Entschuldigungen, usw. Dem Oberstufenkoordinator obliegt die EDV-Verwaltung aller Schullaufbahnen und dabei insbesondere die Bildung der Kurse und die Zuteilung der Schüler zu den Kursen. Er ist das Bindeglied für die Kooperation mit dem Nachbargymnasium St.-Georg.

Für die Information und Beratung sind neben den in VV zu § 5 APO-GOSt vorgesehenen Terminen folgende Zeiten fest etabliert:

Jahrgangsstufe 10 für die Wahlen zur 11:

- Januar 
Erste Informationen in den Klassen über Kurssystem der Oberstufe und ver-

schiedene Abschlüsse in der Oberstufe 

Information der Eltern und Schüler der Real- und Hauptschulen (Klasse 10) in Hinblick auf Anmeldungen im Februar

- April 

Informationen zur Wahl für die 11



Vorstellung der in der Sek. I nicht unterrichteten Fächer (Nl, Sw, Ew, Pl, If, El)



Informationsabend für die Eltern



Individuelle Einzelberatung nachmittags durch Oberstufenkoordinator und Be-

ratungslehrer (Teilnahme verpflichtend)

Jahrgangsstufe 11 für die Wahlen zur 12:
- April/Mai
Information für die Wahl der LK-Fächer und zur Gasamtqualifikation



Informationsabend für die Eltern



Individuelle Einzelberatung nachmittags durch Oberstufenkoordinator und Be-

ratungslehrer (Angebot)

Jahrgangsstufe 12 für die Wahlen zur 13:

- Mai

Information zur Wahl für die Jahrgangsstufe 13

Die Beratungsangebote in Hinblick auf Studien- und Berufswahl sind sehr vielfältig. Zunächst stehen natürlich alle Fachlehrer, die Beratungslehrer und der Oberstufenkoordinator jederzeit mit Rat zur Verfügung. 

In unregelmäßigen Abständen werden Vertreter der heimischen Industrie, der Bundeswehr oder auch von Universitäten für Informationsveranstaltungen eingeladen. 

Einmal jährlich findet im Rahmen der Bocholter Hochschultage in einem der Bocholter Gymnasien ein Hochschulberatungstag statt, bei dem sich die Schülerinnen und Schüler über das Angebot verschiedener Hochschulen und Fachhochschulen der Umgebung informieren können.

Die Jahrgangsstufe 12 besucht regelmäßig im Herbst die Uni Münster an ihrem Tag der offenen Tür.

Zur Berufsorientierung kommt die Arbeitsagentur Bocholt jeweils im Herbst in die Schule. Dabei können sich die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 12 auch in Einzelgesprächen individuell von kompetenter Seite beraten lassen. Darüber hinaus bietet die Arbeitsagentur in regelmäßigen Abständen über das Jahr verteilt Einzelberatungen in der Schule an.

Im Kiosk der Schule wurde ein Regal aufgestellt, in dem speziell für die Oberstufenschüler die inzwischen recht zahlreichen Magazine und CDs zur Berufswahlvorbereitung, Informationsflyer von berufsrelevanten Betrieben und Institutionen, Rundschreiben, die auf Informationsveranstaltungen, Tagen der offenen Tür, neue Studiengänge usw. hinweisen, ausliegen.

